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Checkliste:  
Alle To-dos auf einen Blick

In der Schwangerschaft

Was Wann/weshalb Wo

Notwendige 
Unterlagen/ 
Formulare

Erledigt 
am

Mutterpass 
ausstellen 
lassen

Wird nach Feststellung 
der Schwangerschaft 
ausgestellt. Dort werden 
im Laufe der Schwan-
gerschaft die wichtigs-
ten medizinischen Daten 
eingetragen.

Vom Gy-
näkologen 
oder der 
Hebamme

Mit
teilung der 
Schwanger-
schaft an 
den Arbeit-
geber

Möglichst bald, eine be-
stimmte Frist gibt es 
nicht. Jedoch greifen 
erst mit Bekanntgabe 
der Schwangerschaft 
die Schutzbestimmun-
gen des Mutterschutz-
gesetzes.

Mündli-
che oder 
schriftli-
che Mit-
teilung an 
den Ar-
beitgeber

Falls die Informati-
on dem Arbeitgeber 
nicht reicht: Kopie 
aus dem Mutterpass 
bzw. eine Bescheini-
gung des Arztes/der 
Hebamme.

Gehalts-
nachweise  
(bei An
gestellten
tätigkeit)

Zur Beantragung des 
Elterngeldes müssen 
Arbeitnehmerinnen die 
Gehaltsnachweise der 
letzten zwölf Monate 
vor der Geburt vorle-
gen (wer nebenbei noch 
selbstständig ist, even-
tuell sogar für den Zeit-
raum des Kalenderjahres 
vor der Geburt). Wer die 
Gehaltsnachweise zum 
Beispiel nur elektronisch 
erhält: Bereits jetzt dar-
an denken, alle für spä-
ter verfügbar zu halten.
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Checkliste: Alle To -dos auf einen Blick 

Was Wann/weshalb Wo

Notwendige 
Unterlagen/ 
Formulare

Erledigt 
am

Rückspra-
che mit der 
Kranken
kasse

Zur Klärung, wie die 
Krankenversicherungs-
Situation nach Ende der 
Mutterschutzfrist aus-
sieht. (➛ »Krankenversi-
cherung für Eltern und 
Kind«)

Krankenver
sicherungs-
Check

Um zu klären, welche 
Leistungen die Kranken-
versicherung rund um 
die Schwangerschaft, 
Geburt und Nachsorge 
übernimmt. Eventuell 
private Zusatzversiche-
rung, zum Beispiel für 
Krankenhausaufenthalt, 
abschließen (Achtung, 
Wartefristen beachten!).

Mutter-
schaftsgeld 
beantragen
(➛ »Mutter-
schaftsgeld«) 

Frühestens sieben Wo-
chen vor dem voraus-
sichtlichen Geburtster-
min möglich. Anhand 
dieses Termins errechnet 
die Krankenkasse für die 
Mutterschutzfrist vor 
der Geburt das Mutter-
schaftsgeld und zahlt 
es aus.

Bei der 
Kranken-
kasse bzw. 
für Privat- 
oder Fa-
milienver-
sicherte 
beim Bun-
desversi-
cherungs-
amt

Für den Bezugszeit-
raum vor der Ge-
burt: Bescheinigung 
des Arztes oder der 
Hebamme über den 
voraussichtlichen Ge-
burtstermin (der Ar-
beitgeber ist in der 
Regel dankbar für 
die Zusendung einer 
Kopie). Für den Be-
zugszeitraum nach 
der Geburt ist die Ge-
burtsurkunde des Kin-
des nachzureichen.

Elternzeit 
anmelden* 
(➛ »Eltern-
zeit«)

Spätestens sieben Wo-
chen vor dem geplanten 
Geburtstermin

Schriftlich 
beim Ar-
beitgeber

*betrifft zu diesem Zeitpunkt in der Regel nur Väter, die direkt nach der Geburt
Eltern zeit nehmen wollen – siehe ansonsten Tabelle »Nach der Geburt«
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Was sonst noch hilfreich sein könnte

Was sonst noch hilfreich sein könnte

Was Wann, weshalb und wo
Erledigt 
am

Vollmacht für den Antrag 
auf Erteilung der Geburts
urkunde

Falls die Anmeldung des Kindes nicht in 
der Klinik erfolgen kann, sondern ein Part-
ner zum Standesamt gehen muss, brauchen 
nicht verheiratete Väter eine Vollmacht der 
Mutter. Praktisch: Die Vollmacht schon vor 
der Geburt ausstellen.

Wie wird das Kind kran-
kenversichert?
(➛ »Krankenversicherung 
für Eltern und Kind«)

Informationen beim in Frage kommenden 
Krankenversicherer einholen und gegebe-
nenfalls bereits ein Anmeldeformular für 
das Kind zuschicken lassen.

Rentenversicherung 
(➛ »Elternzeit«)

Wer nicht in die gesetzliche Rentenversiche-
rung zahlt: Überlegen, wie Rentenbeiträge 
während des Mutterschutzes/der Elternzeit 
geleistet werden.

Vaterschaftsanerkennung 
beurkunden lassen (be-
trifft nur nicht miteinan-
der verheiratete Eltern)
(➛ »Vaterschaftsanerken-
nung«)

Wird die Vaterschaft noch vor der Geburt 
anerkannt, kann der Vater gleich von An-
fang an in der Geburtsurkunde eingetragen 
werden. Auch das gemeinsame Sorgerecht 
könnte dann bereits vor der Geburt erklärt 
werden.

Erklärung über das ge-
meinsame Sorgerecht ab-
geben (betrifft nur nicht 
miteinander verheiratete 
Eltern)
(➛ »Erklärung über das 
gemeinsame Sorgerecht«)

Die Sorgeerklärung kann jederzeit abgege-
ben werden, auch schon vor der Geburt. Sie 
muss öffentlich beurkundet werden, was 
beim Jugendamt oder Notar (kostenpflich-
tig) erfolgen kann.

Simoens_Babypedia_BW_A4_CC14.indd   13 04.09.2015   12:08:09



14

Checkliste: Alle To -dos auf einen Blick 

Was Wann, weshalb und wo
Erledigt 
am

Einkünfte neben dem 
Elterngeld

Erwartet man während des Elterngeldbe-
zugs weitere Einkünfte (wie anteilige Tan-
tiemen, Weihnachts-/Urlaubsgelder oder 
sonstige Einnahmen), reduzieren diese un-
ter Umständen das Elterngeld. Tipp: Recht-
zeitig bei der zuständigen Elterngeldstelle 
erkundigen, ob diese Gelder bei der Eltern-
geldberechnung berücksichtigt werden oder 
es etwas ändern würde, falls man sie zum 
Beispiel erst im Anschluss an das Elterngeld 
ausgezahlt bekäme.

Geburtsklinik suchen und 
sich dort zur Entbindung 
anmelden
(➛ »Die Geburt: Klinik, Ge-
burtshaus oder zu Hause?«)

Hebamme suchen 
(➛ »Die Hebamme«)

Kita-/Krippenplatz suchen 
(➛ »Baby wird betreut«)

Zwischenzeugnis vom 
Arbeitgeber ausstellen 
lassen
(Bei Angestelltentätigkeit)

Mit dem Arbeitgeber 
über den Wiedereinstieg 
sprechen

Entscheiden, ob man das 
Nabelschnurblut eventuell 
spenden oder einfrieren 
lassen will
(➛ »Nabelschnurblut: 
Spenden oder einfrieren?«)

Simoens_Babypedia_BW_A4_CC14.indd   14 04.09.2015   12:08:09



15

Nach der Geburt

Nach der Geburt

Was Wann Wo
Notwendige Unter-
lagen/Formulare

Erledigt 
am

Anmeldung des 
Kindes und Be-
antragung der 
Geburtsurkunde

Die Anmeldung 
muss innerhalb 
von sieben Ta-
gen nach der 
Geburt erfolgen. 
Zuständig ist das 
Standesamt des 
Ortes, in dem 
das Kind gebo-
ren ist. Das Stan-
desamt stellt die 
Geburtsurkunde 
aus sowie auto-
matisch die be-
nötigten Durch-
schriften für:
l Antrag auf 
Kindergeld
l Antrag auf 
Elterngeld
l Antrag auf 
Mutterschafts-
geld für die Zeit 
des Mutterschut-
zes nach der Ge-
burt

Bei dem Stan-
desamt, in des-
sen Zuständig-
keitsbereich 
das Kind ge-
boren wurde. 
Teilweise über-
mitteln die Ge-
burtskliniken 
die Geburtsda-
ten direkt an 
das Standes-
amt (in die-
sem Fall benö-
tigt die Klinik 
meist nur Ko-
pien der Unter-
lagen). Die Ge-
burtsurkunde 
bekommt man 
per Post oder 
muss sie per-
sönlich beim 
Standesamt 
abholen.

l Geburtsbeschei-
nigung der Klinik 
(Bei Hausgeburten 
wird diese von der 
Hebamme ausge-
stellt.)
l Heiratsurkunde 
beziehungsweise 
bei Ledigen deren 
eigene Geburtsur-
kunden
l Personalausweis 
der Mutter und des 
Vaters
l Unverheiratete 
Väter müssen zur 
Anmeldung eine 
Vollmacht der Mut-
ter mitbringen und 
müssen zusätzlich 
die Vaterschaftsan-
erkennung vorle-
gen. (Ansonsten 
werden sie nicht in 
der Geburtsurkun-
de eingetragen.) 
l Teilweise werden 
auch bei Verheira-
teten die Geburts-
urkunden von Va-
ter, Mutter und 
Geschwisterkin-
dern verlangt

Mutterschafts-
geld für die Zeit 
des Mutterschut-
zes nach der 
Geburt (acht be-
ziehungsweise 
zwölf Wochen) 
beantragen

Nach der Geburt Bei der Kran-
kenkasse bezie-
hungsweise für 
Privat-/Famili-
enversicherte 
beim Bundes-
versicherungs-
amt

Die speziell dafür 
mit dem Vermerk 
»Mutterschafts
hilfe« ausgestellte 
Geburtsurkunde
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Checkliste: Alle To -dos auf einen Blick 

Was Wann Wo
Notwendige Unter-
lagen/Formulare

Erledigt 
am

Krankenversi-
cherung für das 
Baby abschlie-
ßen
(➛ »Kranken
versicherung für 
Eltern und Kind«)

So bald wie mög-
lich nach der Ge-
burt beantragen

Bei der ge-
wünschten 
Krankenversi-
cherung

Meist genügt ein 
Anruf bei der 
Krankenkasse. Sie 
schickt dann ein 
Formular/Antrag, 
das man mit einer 
Kopie der Geburts-
urkunde des Kin-
des einreicht (oft 
wird zum Beispiel 
die Geburtsurkun-
de verlangt, teil-
weise auch schon 
die Steuer-ID-Num-
mer des Kindes).

Krankenversi-
cherungssituati-
on des betreuen-
den Elternteils 
für die Elternzeit 
klären

Möglichst früh-
zeitig, da die 
Krankenversiche-
rung je nach Si-
tuation eventuell 
selbst bezahlt 
werden muss 
(➛ »Elternzeit«) 

Bei der Kran-
kenkasse

In der Regel ver-
langen die Kran-
kenkassen eine 
Mitteilung über 
die Dauer der ge-
planten Elternzeit 
sowie eine entspre-
chende Bescheini-
gung des Arbeit-
gebers.

Arbeitgeber 
über die Geburt 
des Kindes infor-
mieren

Möglichst bald, 
damit der Arbeit-
geber die Mut-
terschutzfrist 
nach der Geburt 
berechnen kann. 
Das ist zum Bei-
spiel wichtig für 
die Zahlung des 
Arbeitgeberan-
teils zum Mutter-
schaftsgeld für 
diesen Zeitraum.

In der Regel ge-
nügt eine Kopie 
der Geburtsurkun-
de, manche Arbeit-
geber verlangen 
die Vorlage des 
Originals.
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Nach der Geburt

Was Wann Wo
Notwendige Unter-
lagen/Formulare

Erledigt 
am

Kindergeld 
beantragen
(➛ »Eltern-, 
Kinder- und alle 
anderen Gelder 
beantragen«) 

Nach der Geburt. 
Rückwirkend bis 
zu vier Jahre lang 
möglich

Bei der jeweils 
zuständigen 
Familienkasse 
der Bundes-
agentur für 
Arbeit

Antragsformular 
und die Geburts
urkunde oder Ge-
burtsbescheinigung 
mit dem Verwen-
dungszweck »Kin-
dergeld« (auch die 
Steuer-ID-Nummer 
des Kindes ist anzu-
geben)

Elternzeit 
anmelden
(➛ »Elternzeit«) 

Wurde das Kind 
vor dem 01.07.15 
geboren:
Spätestens sieben 
Wochen vor dem 
geplanten Beginn 
der Elternzeit.

Wurde das Kind 
ab dem 01.07.15 
geboren: 
Für eine Elternzeit 
vor dem dritten 
Geburtstag des 
Kindes muss die 
Anmeldung spä-
testens sieben 
Wochen vor dem 
geplanten Beginn 
der Elternzeit er-
folgen, eine El-
ternzeit nach dem 
dritten Geburts-
tag des Kindes 
muss 13 Wochen 
vorher angemel-
det werden.

Schriftlich 
beim Arbeit
geber
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Checkliste: Alle To -dos auf einen Blick 

Elterngeld 
beantragen
(➛ »Eltern-, 
Kinder- und alle 
anderen Gelder 
beantragen«) 

Nach der Geburt, 
da die Geburts-
urkunde benötigt 
wird. Und mög-
lichst bald, da 
rückwirkend nur 
für die letzten 
drei Monate vor 
Beginn des An-
tragsmonats ge-
zahlt wird.

Bei der zustän-
digen Eltern-
geldstelle

Ggf. Landes- 
erziehungsgeld 
beantragen
(nur in Sach-
sen, Thüringen, 
Bayern möglich)
(➛ »Landes
erziehungsgeld«) 

Je nach Bundes-
land unterschied-
lich. (➛ »Eltern-, 
Kinder- und alle 
anderen Gelder 
beantragen«) 

Je nach Bun-
desland unter-
schiedlich

Je nach Bundesland 
unterschiedlich

Eventuell 
Steuerklasse 
wechseln

Für verheirate-
te Eltern, die 
während der 
Schwangerschaft 
die Steuerklasse 
gewechselt ha-
ben, ist es nun 
eventuell güns-
tiger, wieder zu-
rückzuwechseln. 
Dann nimmt der-
jenige, der als 
Erster wieder ar-
beitet, die günsti-
gere Klasse.

Beim zuständi-
gen Finanzamt

Eventuell 
Versicherungen 
prüfen
(➛ »Versiche
rungen: Genug 
oder mehr?«) 
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